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NIEDERSCHRIFT

Gremium Ausschuss für Energie, Wirtschaft und Verkehr
Sitzungsnummer EWuV/016/21-26
Sitzungsdatum Mittwoch, den 28.06.2023
Sitzungsbeginn 19:00 Uhr
Sitzungsende 19:55 Uhr

Ort
Stadthalle Friedberg (Saal 3/Clubraum 1+2), Am Seebach 2,
61169 Friedberg (Hessen)

Teilnehmerliste

Stadtverordnetenvorsteher
Herr Hendrik Hollender

Vorsitzender
Herr Bernd Stiller

Mitglieder
Herr Mark Bansemer
Herr Gunther Best
Frau Claudia Eisenhardt
Herr Matthias Ertl
Frau Sabine Fuchs
Herr Rudolf Mewes in Vertretung von Frau Neuwirth
Herr Lukas Veith

Schriftführer
Herr Claus-Peter Vogt

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung
Herr Dr. Klaus-Dieter Rack

Mitglieder des Magistrates
Frau Erste Stadträtin Marion Götz
Herr Stadtrat Johannes Contag
Herr Stadtrat Alfons Janke
Herr Stadtrat Siegfried Köppl
Herr Stadtrat Norbert Simmer
Frau Stadträtin Evelyn Weiß

Verwaltung
Herr Jürgen Schlerf

Abwesenheit:

Anlage 1 zu TOP 5.: Übersicht Gebührenpflichtiger Parkplätze
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP DS-Nr. Titel

1
Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der
Beschlussfähigkeit

2 Genehmigung der Tagesordnung
3 Mitteilungen der Dezernenten
4 Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden

4.1
Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden;
hier: Wahl des ersten stellvertretenden Vorsitzenden

4.2
Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden;
hier: Wahl des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden

5 21-26/0767
Antrag der SPD-Fraktion vom 28.03.2023;
hier: Erweiterung der gebührenpflichtigen Parkzonen

6 Verschiedenes

6.1
Verschiedenes;
hier: Zweckentfremdung von Garagen und Parkplätzen

6.2
Verschiedenes;
hier: Sitzungsrhythmus

Öffentlicher Teil

TOP DS-Nr. Titel

1.
Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der
Beschlussfähigkeit

Ausschussvorsitzender Stiller eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
Beschlussfähigkeit des Ausschusses Energie, Wirtschaft und Verkehr fest. Die Ladung zur Sitzung
erfolgte fristgemäß. Einwände gegen die Tagesordnung ergehen nicht.

2. Genehmigung der Tagesordnung

Einstimmig beschlossen
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0

3. Mitteilungen der Dezernenten

Erste Stadträtin Götz teilt mit, dass keine aktuellen Mitteilungen vorliegen.

4. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden

Ausschussvorsitzender Stiller erläutert, dass nach der Mandatsniederlegung vom bisherigen ersten
stellvertretenden Vorsitzenden, Herr Güssgen-Ackva, eine Neuwahl erforderlich ist.
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4.1.
Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden;
hier: Wahl des ersten stellvertretenden Vorsitzenden

Ausschussvorsitzender Stiller schlägt den zweiten stellvertretenden Vorsitzenden Best zur Wahl vor.
Der zweite stellvertretende Vorsitzende Best erklärt sein Einverständnis.
Ausschussvorsitzender Stiller erkundigt sich bei den Mitgliedern, ob eine geheime-Wahl gewünscht
sei. Da das ist nicht der Fall ist, leitet Ausschussvorsitzender Stiller die Abstimmung.

Beschluss:

Die Mitglieder des Ausschusses für Energie, Wirtschaft und Verkehr wählen den bisherigen zweiten
stellvertretenden Vorsitzenden Best in offener Abstimmung zum ersten stellvertretenden Vorsitzenden

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0

4.2.
Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden;
hier: Wahl des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden

Ausschussvorsitzender Stiller bittet um Wahlvorschläge für das Amt des zweiten stellvertretenden
Vorsitzenden.
Mitglied Ertl wird vorgeschlagen, lehnt aber ab. Anschließend wird Mitglied Bansemer vorgeschlagen.

Ausschussvorsitzender Stiller erkundigt sich bei den Mitgliedern, ob eine geheime-Wahl gewünscht
sei. Da das ist nicht der Fall ist, leitet Ausschussvorsitzender Stiller die Abstimmung.

Beschluss:

Die Mitglieder des Ausschusses für Energie, Wirtschaft und Verkehr wählen Mitglied Bansemer in
offener Abstimmung zum zweiten stellvertretenden Vorsitzenden

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 1

5. 21-26/0767
Antrag der SPD-Fraktion vom 28.03.2023;
hier: Erweiterung der gebührenpflichtigen Parkzonen

Ausschussvorsitzender Stiller fragt den Antragssteller, Ausschussmitglied Bansemer, ob er seinen
Antrag begründen möchte. Von dieser Möglichkeit macht der Antragssteller Gebrauch.

Erste Stadträtin Götz und Amtsleiter Schlerf händigen den Ausschussmitgliedern eine Übersicht über
gebührenpflichtige Parkbereiche in der Kernstadt Friedberg aus.
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Erste Stadträtin Götz informiert über die Sach- und Rechtslage und erteilt ergänzend Amtsleiter
Schlerf das Wort. Amtsleiter Schlerf nimmt ebenfalls Stellung zum Antrag und erläutert die rechtliche
Situation aus Sicht des Amts für öffentliche Sicherheit und Ordnung, das den Antrag kritisch sieht.
Ausschussmitglied Ertl stellt nach Beginn der Ausführungen eine Frage zur Geschäftsordnung. Er teilt
mit, dass er ein Grundstück in der Straße „Am Holzpförtchen“ besitzt und auch sein Betrieb dort einen
Standort unterhält und fragt an, ob er den Saal verlassen müsse.

Erste Stadträtin Götz erläutert die Verfahrensnotwendigkeiten im Fall eines anzunehmenden
Widerstreits der Interessen nach § 25 (1) HGO. So wäre bereits bei Aufruf des Tagesordnungspunkts
der Raum zu verlassen, nicht erst nach einigen Minuten der Beratung. Ausschussmitglied Ertl verlässt
um 19:22 Uhr den Sitzungsraum.

Da ein Beschluss, der unter Verstoß gegen die engen Regelungen der HGO gefasst würde,
rechtswidrig und anfechtbar wäre, wird der Antrag ohne Beschlussfassung in der laufenden Sitzung
weiter erörtert.

Nach der anschließenden eingehenden Diskussion, an der sich die Ausschussmitglieder mit
überwiegend kritischen Sichtweisen zum Antragsinhalt äußern, fasst Ausschussvorsitzender Stiller
das Fazit entsprechend zusammen.

Erste Stadträtin Götz verweist auf das in nächster Zeit ohnehin in Auftrag zu gebende
Mobilitätskonzept der Stadt, in dem die wesentlichen Fragen des fließenden und ruhenden Verkehrs in
der Friedberger Innenstadt bearbeitet werden, wozu auch das Holzpförtchen gehört.

Ausschussmitglied Bansemer bittet daraufhin, den Antrag im Geschäftsgang zu belassen, und das
Mobilitätskonzept abzuwarten. Dem wird von den Mitgliedern zugestimmt.

zurückgestellt

6. Verschiedenes

Ausschussmitglied Ertl nimmt ab 19:42 Uhr wieder an der Sitzung teil.

6.1.
Verschiedenes;
hier: Zweckentfremdung von Garagen und Parkplätzen

Stadtverordnetenvorsteher Hollender teilt mit, dass es im Stadtgebiet sehr häufig zu einer
Zweckentfremdung privater Garagen kommt, der einen erhöhten Parkdruck im öffentlichen Raum zur
Folge habe. Die Ausschussmitglieder Ertl, Bansemer und Mewes bestätigen diesen Eindruck.
Amtsleiter Schlerf gibt den Hinweis, dass das Kreisbauamt bei Verstößen gegen Bebauungspläne
zuständig ist und die Kontrolle der Garagen Aufgabe den Baukontrolleuren des Wetteraukreises
obliegt.

6.2.
Verschiedenes;
hier: Sitzungsrhythmus

Ausschussmitglied Ertl regt an, künftig bei einer kleinen Tagesordnung wie in der aktuellen Sitzung mit
nur einem inhaltlichen TOP den Sitzungstermin entfallen zu lassen und den einen Punkt in der
nächsten Sitzung zu beraten.

Ausschussvorsitzender Stiller nimmt die Anregung zur Kenntnis.
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr folgen, schließt Ausschussvorsitzender Stiller die
Sitzung mit Dankesworten an die Anwesenden.

gez. Stiller gez. Vogt
(Vorsitzender) (Schriftführer)


